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Heilig Kreuz mit 
kroat. Gemeinde

Pfarrer:
Uwe Stier

Pfarrbüro: Ingrid Hartmann
Herderstraße 89
Montag 
9 bis 14 Uhr, 
Telefon: 0 74 31 / 43 86, 
Fax: 0 74 31 / 59 09 41
HeiligKreuz.Ebingen@drs.de

Kroatische Gemeinde
Sveti Nikola Tavelic
Pfarrer: Senko Antunovic
Pfarrbüro: Fr.Jovanovic 
        in Balingen
Bürozeiten: Montag vormittag
Telefon: 07 4 33 / 88 99
Fax: 0 74 33/ 1 55 55
HKZ.Balingen@drs.de

St. Hedwig mit St. Michael

Pastorale Ansprechperson:
Diakon Thomas Vogler
Thomas.Vogler@drs.de
Gemeindereferentin:
Maria.Brodowski@drs.de

Pfarrbüro: 
Roswitha Schadowski
Danneckerstraße 4, 
72458 Albstadt-Ebingen

Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 7.30 bis 12.30 Uhr
Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 18 69, 
Fax: 0 74 31 / 7 15 10
StHedwig.Ebingen@drs.de

St. Johannes mit St. Gallus

Pastorale Ansprechperson:
Diakon Michael Weimer
Telefon: 0 74 31 / 76 38 69
Michael.Weimer@drs.de

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Am Schloß 8
72459 Albstadt-Lautlingen
Montag: 9 bis 11 Uhr
Mittwoch: 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag: 16 bis 17.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 35 32
Fax: 0 74 31 / 7 13 54
StJohannes.Lautlingen@drs.de

St. Margareta

Pastorale Ansprechperson:
Pater Dr. McDonald 
Telefon: 0 74 31 / 97 15 23
Kaycee Nwandu, SMMM
kayceenwandu@hotmail.com

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Beim Kloster 7
72459 Albstadt-Margrethausen
Dienstag und Freitag jeweils 
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 63 49 40
Fax: 0 74 31 / 7 63 49 41
StMargareta.Margrethausen@
drs.de

St. Josef
Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro:
Ingrid Hartmann
Kastanienstraße 5
72458 Albstadt-Ebingen

Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.45 bis 12.30 Uhr

Telefon: 0 74 31 / 21 25
Fax: 0 74 31 / 5 58 98
StJosef.Ebingen@drs.de



3

Vorwort

Uwe Stier

Liebe Leserinnen und Leser,

gerade ist das 1. Fest der Seelsorgeeinheit Ebingen, Lautlingen, Margrethausen zu Ende gegan-
gen. Es war vor allem ehrenamtlich in den Kirchengemeinden Aktiven ein Anliegen, ein besonderes 
Zeichen zu setzen. Das Häuflein derer, die ehrenamtlich, neben Beruf und Familie in der knappen 
Freizeit Aufgaben in den Kirchengemeinden übernehmen wollen, wird immer kleiner. Das gilt be-
sonders für Aufgaben, die über einen längeren Zeitraum hinweg regelmäßige Termine und reichlich 
Arbeit mit sich bringen. Umso mehr ist den Mitgliedern des Festausschusses um Frau Martina 
Behrens-Reinke zu danken, die an vielen Abenden um ein möglichst abwechslungsreiches und 
interessantes Programm gerungen haben, dann auch noch erfolgreich um weitere Helferinnen und 
Helfer geworben haben, um ihre Planungen in die Tat umzusetzen und beim Fest kräftig mit ange-
packt haben. Hätten die Gäste sich darauf verlassen müssen, von den bezahlten Mitarbeitern der 
Kirche bewirtet, bedient und unterhalten zu werden, hätten sie wohl lange warten müssen, bevor sie 
enttäuscht, und wohl auch hungrig und durstig wieder nach Hause gegangen wären.

Das Motto für das Fest war schnell gefunden: „So bunt ist unsere Kirche“. Während das dunkle 
Farbspektrum oft die Titelseiten und Schlagzeilen prägt, sollte das Fest besonders die hellen Far-
ben aufzeigen, die auch heute noch oft in der Kirche zu sehen sind. Keine Frage, die Kirche deckt 
das ganze Farbspektrum ab. Wer das so sehen will, findet bestimmt auch zahlreiche Gründe für 
Kritik an diesem Fest. Wer nichts tut, bietet eben weniger Angriffsfläche. Und doch hat der Einsatz 
der Helferinnen und Helfer vielen anderen frohe Stunden beschert und das eine oder andere Lä-
cheln auf die Lippen gezaubert. Dafür möchte ich mich herzlich bedanken. Dieses Fest macht auch 
besonders deutlich, dass noch immer Großes entstehen und vollbracht werden kann, wenn die 
einzelnen Kirchengemeinden zusammenrücken, den Begriff „Seelsorgeeinheit“ mit Leben füllen.

Nach dem Fest ist vor dem Fest. Am 24.09.2023 holen die Vinzentinischen Ersthelfer Albstadt die 
Feier ihres 10-jährigen Jubiläums nach und weihen die Vinz -Pflegewerkstatt – Oase ein. 10 Jahre, 
in denen es Diakon Weimer gelungen ist, ein Team von Ehrenamtlichen um sich zu versammeln, 
das es sich zur Aufgabe gemacht hat, das Motto ihres Patrons Vinzenz von Paul „Liebe sei Tat“ 
in Lautlingen und der ganzen Region mit Leben zu füllen. Kinder, Senioren, Pflegebedürftige und 
Trauernde sind besonders im Blick. Mit der „Vinz-Pflegewerkstatt“ findet jetzt ein Projekt bei uns 
Heimat, bei dem der Pflegenotstand nicht nur beklagt wird, sondern das den oft überlasteten Pfle-
gerinnen und Pflegern eine Oase bieten soll, in der sie Kraft schöpfen und auftanken können. 

Ich hoffe, sie entdecken in diesem Heft noch viele weitere bunte und helle Seiten der Kirche. Nicht 
um die dunklen Seiten zu verdrängen oder zu bagatellisieren, sondern damit sich ein ausgewoge-
nes Bild einstellen kann.

Es grüßt Sie herzlich
Pfarrer

Danke

Bild von Gerd Altmann auf Pixabay
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Ferienvertretung
Herzlich willkommen 
heißen wir in unseren Gemeinden der Seelsorgeeinheit Pfarrer Clement Obasi. Er wird über die 
Ferien bei uns sein, Beerdigungen halten und mit uns Heilige Messen feiern.
Während seines Aufenthaltes in Ebingen wird er im Pfarrhaus St. Hedwig wohnen. Er ist unter der 
Nr. 0151/1754 7065 telefonisch erreichbar.
Wir freuen uns, dass er kommt und wünschen ihm eine erfüllte Zeit hier mit guten Gesprächen und 
Begegnungen.

Was ist Palliativ?
Wenn nichts mehr zu machen ist, ist noch viel zu tun!

Unter diesem Thema findet am Donnerstag, den 12.10.2023 um 19.30 Uhr ein öffentlicher Vortrag 
im Gemeindehaus Spitalhof 10, statt. Wir freuen uns, dass wir mit Herrn Dr. Damm, dem ärztlichen 
Leiter der palliativen Station Balingen einen kompetenten Referenten für dieses wichtige Thema 
gewinnen konnten. Wie wichtig dieses Thema ist, erleben wir sehr häufig in der Praxis. Viel Unwis-
senheit und Unsicherheit zum Thema Palliativ und Hospiz begegnen uns. Es gibt am Lebensende 
noch viele Möglichkeiten dem Leben mehr Qualität und Inhalt zu geben. Das Leben muss nicht mit 
einer lebensverkürzenden Diagnose enden. 
Im Anschluss an den Vortrag gibt es die Möglichkeit Fragen beantwortet zu bekommen. 

                        Ulrike Fischer

Herzliche Einladung für alle pflegenden Angehörige zum Gesprächskreis an jedem
2. Dienstag im Monat. Die Teilnahme muss nicht regelmäßig sein und ist für Sie 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
  
  Dienstag, 11. Juli 2023
  Dienstag, 1. August 2023
  Dienstag, 12. September 2023

Jeweils von 14.30 – 16.30 Uhr in der Vinz-Pflegewerkstatt-Oase, Am Schloß 8 in Lautlingen.

Ansprechpartner:  
  Diakon Michael Weimer  07431 / 763869 michael.weimer@drs.de
  Sozialstation St. Vinzenz  07431 / 72772
  Kirchliche Sozialstation Albstadt 07431 / 2922
  Pflegestützpunkt Zollernalbkreis 07431 / 160-2515 elvira.kleiner@albstadt.de

Vom 23. Juli bis 27. August finden in Ebingen keine kroatischen Gottesdienste statt.
Die kroatischen Messen sind in dieser Zeit in der
   Heilig-Geist-Kirche in Balingen, sonntags um 12 Uhr. 
In der Heilig-Kreuz-Kirche Ebingen beginnen die Hl.Messen wieder am 3. September um 10 Uhr.

Allgemeine Nachrichten

Ökumenische Hospizgruppe Albstadt

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Kroatische Gottesdienste
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Im Juli stehen zwei besondere Termine an:  Die Ökumenischen Gottesdienste im Grünen Anfang 
und Ende des Monats. 
Der erste gleich am ersten Sonntag, 2. Juli, um 11 Uhr, der traditionelle Som-
mergottesdienst. Der zweite gegen Ende des Monats am Donnerstag,  27. Juli,  
19 Uhr, der Feriengottesdienst.  Der erste wird bunt und bewegt  gestaltet, denn 
die Kinder vom Naturkindergarten und  ihre Erzieherinnen wirken mit und stellen 
sich vor.  Sie erleben dort oben die Vogelwelt hautnah. Und mit Pfarrerin Haist und 
einer katholischen Partnerin besinnen sie sich auf das Geheimnis des Lebens am 
Beispiel der Vögel, von der Vogelhochzeit bis zum Brüten und Flüggewerden der 
Jungvögel. Dazu singt der Gospelchor Rejoice  mit Andreas Kind bewegte Lieder. 
Und weil es der 1. Sonntag im Monat ist, gibt es anschließend auch die Sonntags-
mittagstafel, die vom katholischen Kirchengemeinderat angeboten wird.
Der Abendgottesdienst am 1. Ferientag, 27. Juli, wird wie immer vom Posaunenchor mit Uwe Pet-
zendorfer  musikalisch gestaltet. Und ich selber werde (vielleicht zum letzten Mal)  die Predigt halten 
und mit einem katholischen Partner die Liturgie gestalten. Thema ist die Jahreslosung:  „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“  Auch da gibt es anschließend einen Imbiss mit Bratwurst und gemischtem 
Salat.
Auf dem Spielgelände gibt es täglich lebhaftes Treiben vieler Kinder 
und Familien. Das ist auch für ältere Roßbergbesucher schön anzuse-
hen und mitzuerleben. Dahinter steckt aber auch viel Arbeit, die man 
nicht so sieht. Jedes Jahr einmal prüft unser Vereinsmitglied und Holz-
fachmann Stephan Schlechter die Spielgeräte auf Sicherheit und ge-
fahrlosen Umgang. Und immer fallen Reparaturen an. So mussten jetzt 
die Wippe und das Reck erneuert und standsicher einbetoniert werden. 

Mit einem Vers von Klaus Elwert zur Jahreslosung wünsche ich Ihnen, liebe Roßbergfreundinnen 
und  -freunde frohe, sommerliche Tage zu Hause, im Urlaub und erst recht auf dem Roßberg. 

Du bist ein Gott, der mich sieht - und mich kennt -
und der ganz persönlich beim Namen mich nennt;

der mich stets im Blick hat, der weiß, wie‘s mir geht -
und auch, wie es wirklich - tief drin - um mich steht. 

            Peter Berner

Aus der Pfarrei St. Josef
Das Seniorenteam von St. Josef
bietet in den nächsten Monaten wieder ein schönes und abwechslungsreiches
Programm an und lädt alle herzlich ein

Am Mittwoch, 19. Juli geht’s um 13 Uhr zum Sommerpicknick nach Margrethausen. Wir bitten um 
Anmeldung.
Im August macht auch das Seniorenteam  S o m m e r p a u s e
Am Mittwoch, 27. September um 13 Uhr laden wir zur Ausfahrt nach Zwiefalten ein. In Dapfen ist 
eine Einkehr vorgesehen. Wir bitten um Anmeldung.
Am Mittwoch, 25. Oktober laden wir um 14.30 Uhr zum musikalischen Nachmittag ins Marienheim 
ein und freuen uns auf die Mundharmonikagruppe „Goschehobel“.
Am Mittwoch, 22. November um 14.30 Uhr ist wieder gemütliches Beisammensein im Marienheim 
umrahmt von einer Filmvorführung von und mit Herrn Knobel. 
Die Anmeldungen zu den Fahrten im Juli und im September nehmen Frau Schobel, Tel. 56220 oder 
Frau Hartmann im Pfarrbüro, Tel. 2125 oder 4386 entgegen.



6

Aus der Pfarrei St. Josef
Herzliche   Einladung  zum  Kirchenkonzert   am 8. Oktober  um  17 Uhr  in  die
St. Josefskirche

Am Sonntag, 8. Oktober findet um 17 Uhr in St. Josef eine Geistliche Abendmusik statt. Ausführen-
de sind Liane Heinzelmann, Klarinette und Saxophon sowie Hans-Peter Merz, Orgel.
Auf dem Programm stehen Werke von Bach, Mozart und Mendelssohn u.a. Der Bogen spannt sich 
vom Barock bis zur Neuzeit. So erklingt der berühmte langsame Satz aus Mozarts Klarinettenkon-
zert in A-Dur sowie „Bist du bei mir“ von Bach und als Kontrast dazu von Sparke „Song for M.H.“. 
An der Orgel spielt Hans-Peter Merz die Fantasie in c-moll KV 396 von Mozart sowie vom norwegi-
schen Komponisten Mons Leidvin Takle das pfiffige und virtuose „Power of Life“.

Nach dem Studium der Fächer Klarinette und Elementare Musikpädagogik am Meis-
tersinger-Konservatorium in Nürnberg war Liane Heinzelmann von 1999 bis 2019 als 
Lehrkraft für Klarinette und Saxophon an der Musik- und Kunstschule in Albstadt tätig.

Als Klarinettistin war sie viele Jahre bei den Orchesterfreunden Albstadt aktiv. Auch 
in verschiedenen Blasorchesterformationen (wie dem Landesblasorchester Baden-
Württemberg) wirkte sie mit. Seit 2015 ist Liane Heinzelmann Lehrkraft an der Ju-
gendmusikschule in Burladingen.

Aus der Pfarrei Heilig Kreuz

Der Theaterverein Laienspielbühne Heilig-Kreuz Albstadt-Ebingen e.V. 
begeistert zahlreiche Zuschauer auf der Gartenschau in Balingen.

An zwei Donnerstagen im Mai konnte der Theaterverein, mit dem extra einstudierten Stück „Dron-
der ond drieber“ von Thomas Deisser zahleiche Zuschauer begeistert. Eine Premiere in mehreren 
Hinsichten für den Verein, unter freiem Himmel mit Mikrofon und ohne Vorhang spielte die Gruppe 
das erste Mal. 
Unter der Leitung von Regisseur Markus Beisel hat dies super funktioniert und die beiden Termine 
waren ein voller Erfolg für den Verein. Die Theaterdonnerstage auf der Gartenschau werden durch 
verschiedene Theatervereine aus dem Zollernalbkreis gestaltet, es konnte ein breit gefächertes 
Publikum erreicht werden. Am zweiten Termin wurden die Laienspieler mit einer Zuschauermasse, 
vielen Lachern und tobendem Beifall belohnt. Hier geht der Dank nochmals an alle Helfer*innen und 
Organisatoren*innen.

Eine weitere Premiere feiert der Theater-
verein am Freitag den 21. Juli 2023 um 
19:30 Uhr. Hier dürfen die Laienspieler 
das Stück der Gartenschau nochmals im 
Zirkuszelt präsentieren. Auf Einladung der 
Schalksburgschule Ebingen und zur Un-
terstützung des Zirkusprojektes der Schule 
spielt der Verein das Stück nochmals in der 
Manege auf dem Schulhof. Über Zahlrei-
che Besucher würden wir uns freuen.

Die Termine für die kommende Herbstsai-
son werden momentan auch abgestimmt, 
hierzu sind die aktuellen Informationen im-
mer auf der Homepage
www.theaterverein-albstadt.de zu finden.
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Kirchenpatrozinium 
Am 14. September ist unser Kirchenpatrozinium: Das Fest Kreuzerhöhung. In einer festlichen Hl. 
Messe werden wir dieses am Sonntag davor oder danach feiern.

Interkulturelle Woche 17.9. – 3.10.2023
Zu diesem Anlass wird es in Heilig-Kreuz wieder einen Gottesdienst mit Pater Kaycee und einem ni-
gerianischen Chor geben. Termin wird erst noch festgelegt. Bitte die Pressemitteilungen beachten.

Aus der Pfarrei Heilig Kreuz

Aus der Pfarrei St. Hedwig

Die „Groove Kids“ starten wieder
Jeden Mittwoch von 17 – 17. 45 Uhr treffen sich Kids ab 5 Jahre im Gemeindezentrum St. Hedwig 
Ebingen um zu singen und zu trommeln.
Martin Wäschle leitet die Gruppe und freut sich über jeden, der Spaß am Musizieren hat. 
Gesungen werden Charts, Kinderlieder, Songs von Jesus und seinen Freunden.
Schaut einfach mal vorbei und macht mit! Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Eltern werden gebeten, die Kinder pünktlich zu bringen und um 17.45 Uhr wieder abzuholen. 
Los gehts am 13. September im Gemeindezentrum, Danneckerstr. 4 in Ebingen.
Es gibt auch Auftritte, an dem die Groove Kids zu hören sind, zum Beispiel bei Familiengottesdiens-
ten oder Gemeindefesten. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Martin Wäschle, Telefon: 0175-7981840.

Goldener Herbst in Klösterle für die Generation 60+
Der Klösterle-Verein bietet eine Ausfahrt nach Klösterle für die Generation 60+ an. 
Vom 29. September bis 03. Oktober 2023.
Neben der Fahrt auf den Sonnenkopf steht ein Überraschungsausflug auf dem Programm, sowie 
Spaziergänge und Fahrten durchs schöne Klostertal. Auch darf man sich auf die unvergessliche Zeit 
in der Gemeinschaft im Alpenhof St. Martin mit Spiel, Gespräch und Geselligkeit und Gottesdienste 
und Impulse in der Kapelle freuen. 
Preis pro Person: 230 € (Einzelzimmerzuschlag: 75 €)
Anmeldungen nimmt der Klösterle-Verein entgegen unter der Tel.: 07431/9714666 
oder per Mail: waeschle@kloesterle-verein.de

Erstkommunion
Am 18. Juni 2023 gingen 29 Kinder der kroatischen Gemeinde zum 1. Mal zum Tisch des Herrn. 
Es war ein großes kirchliches Fest in der Heilig-Kreuz-Kirche, das Pfarrer Antunovic mit mehreren 
kroatischen Geistlichen zelebrierte.        Fotos: Gerhard Timpf

Heilig Kreuz - kroatische Gemeinde
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Ministranten / Jugend
Liebe Kinder und Jugendliche,
die Erstkommunionen und Firmungen der Seelsorgeeinheit sind nun vorbei.
Hier bietet sich die beste Zeit etwas mehr in die Kirche zu schauen, zu der man
nun selbst „Ja“ gesagt hat. Dies geht für Kinder und Jugendliche meines Erachtens
nach besonders gut durch den Ministrantendienst. Der Ministrantendienst beinhaltet mehr als man 
denkt und weniger als man vielleicht befürchtet. Je nach Gemeinde hat man an einem Sonntag im 
Monat Dienst (öfter geht natürlich immer :) ) 
Hinzu kommen viele wirklich coole Ausflüge, Aktionen, die Rom-Wallfahrt, Geschenke, … Das Fazit 
also: Mini sein lohnt sich! Meldet euch gerne in der Sakristei nach dem Gottesdienst, wenn ihr In-
teresse an einem „Schnupper-Dienst“ habt. Die Oberministrantinnen und Oberministranten der Ge-
meinden würden sich riesig freuen und sind sehr freundlich. Wir würden uns über euch sehr freuen!
Gottes Segen, allen Kommunionkindern und allen Firmlingen noch alles Gute!
Maximilian Kappe
Oberministrant der Seelsorgeeinheit

Im Sommer 2024 steht wieder die traditionelle Ministrantenwallfahrt nach Rom für aktive Minist-
rantinnen und Ministranten ab 14 Jahren an. Für dieses Event benötigen die einzelnen Gruppen der 
Gemeinden finanzielle Mittel, um unter anderem Bus, Verpflegung, Unterkunft und Eintritte bezah-
len zu können. Die einzelnen Gemeinden bitten hierbei um Geldspenden, um eine gelungene und 
erlebnisreiche Romwallfahrt antreten zu können. 
Heute bitten die Ministrantinnen und Ministranten der Gemeinde St. Margareta
in Margrethausen um eine kleine Spende für die Finanzierung der Wallfahrt.
Das Spendenkonto hierzu lautet: Kath. Kirchenpflege Margrethausen
     IBAN: DE78 6539 0120 0043 3030 05
     BIC: GENODES1EBI
     Stichwort: Spende Ministranten Rom Margrethausen

Der Klösterle - Verein lädt ein zur großen 
Party mit Geri dem Klostertaler

Partyabend in der Festhalle Margrethausen

Am Samstag, 18. November veranstaltet der Klöster-
le-Verein ein Fest mit dem Multitalent aus Vorarlberg. 
Geri ist ehemaliges Mitglied der Klostertaler, Grandprix 
Preisträger und bekannt aus vielen TV-Shows.
Der unverwechselbare Stil des „stolzen Lederhosen-
trägers“ aus volkstümlichem Partysound mit modernen 
Rock/Pop-Elementen heizt jede Party an. Höhepunkte 
seiner Shows sind Geris einzigartigen Solos auf Saxo-
phon, Panflöte, Dudelsack, Steirische, Alphorn und Did-
geridoo.
Es wird eine Cocktailbar sowie eine große Auswahl an 
Speisen und Getränken angeboten.
Einlass: 19 Uhr. Eintritt: Vorkasse: 15 €, Abendkasse: 
18 €.
Karten gibt es beim Klösterle-Verein unter der
Tel.: 07431/9714666 oder unter
waeschle@kloesterle-verein.de

Aus der Pfarrei St. Hedwig

Samstag, 18. November 

Festhalle Margrethausen 

Einlass: 19 Uhr 

Vorverkauf: 15 € 

Abendkasse: 18 € 

Karten gibt‘s unter: 

Tel. oder WhatsApp: 

01757981840  

Cocktailbar, leckere Speisen und Getränke... 
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Firmungen 2023

Firmlinge 
Am 24. Juni 2023 wurden fast 90 Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit
in 3 festlichen Gottesdiensten in St. Johannes Lautlingen,
in St. Hedwig Ebingen und
in St. Josef Ebingen
von Weihbischof Matthäus Karrer gefirmt: 

Aus der Pfarrei St. Josef Ebingen:
Gioele Bardi / Maximilian Bosch / Giuliano di Stefano / Laura Sophie Dreher / Chiara Feher / Ina 
Henes / Loana Schlawginski / Lynn Schwab / Felix Weiß

Aus der Pfarrei Heilig-Kreuz Ebingen:
Lukas Bacher / Matti Estler / Anton Faude / Lilly Gühring / Vincent Haasis / Sofie Hipp / Michael Ka-
minski / Nora Knobel / Lara Mohr / Nathalie Pochlopien / Felix Roscher / Niklas Schairer / Maximilian 
Schleich / Oliver Michael Schleich / Charlotte Schwamborn / Vanessa Sebestyen / Danijela Sikljan 
/ Lea Stauss

Aus der Pfarrei St. Hedwig Ebingen:
Niklas Bach / Kenzo Ben Soussan-Fabisiak / Maximilian Bienia / Julian David Braun / Daniele Ca-
pobianco / Ferdinand Hirt / Florian Hirt / Lars Klimke / Giulia Mak / Luis Maňas Gonzalez / Sophia 
Melcher / Milena Nölke / Nico Rümmelin / Tom Luca Sauter / Jasmin Schiroky / Leonie Schneider / 
Dawid Szkudlarek / Marie Wendt / Moritz von Loos / Maximilian von Loos

Aus der Pfarrei St. Michael Bitz:
Lina Bitzer / Julius Ehrlich / Fiona Horn / Soraja Perrone / Nick Schuhmacher

Aus der Pfarrei St. Johannes Baptist Lautlingen:
Ben Barth / Simon Greff  / Leonie Huber / Madita-Emily Koch / Angelina Schmidtke / Luca Seiden-
berger / Collin Söhn 

Aus der Pfarrei St. Gallus Laufen:
Lea Böttcher / Simon Haigis / Alissa Schlegel / Maili Slaby / Nick Weber

Aus der Pfarrei St. Margareta Margrethausen mit Pfeffingen und Burgfelden:
Sam Joel Acker / Ronja Binder / Luca D’Onofrio / Celina Maria Götz / Mateusz Malkowski / Roksana 
Malkowska / Verena Merth / Leo Niedernhuber / Mia Rodono / Jonas Schneider / Jamie Steinhöfer 
/ Tom Stingel / Nico Thiel / Sophie Weissgerber

Aus der Pfarrei St. Elisabeth, Tailfingen:
Samuele Lauricella / Vincenzo Vicari / Leon Wilk 

Wegen Schul-Ausfahrt werden zu einem späteren Zeitpunkt gefirmt:
Johanna Gschwind und Antonia Hack

Alle 3 Gottesdienste wurden musikalisch umrahmt durch Martin Wäschle, Eric Faude und der Solis-
tin Jessica Straubinger – ihnen gilt unser ganz herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott! 

Ministranten / Jugend

Vorschläge...Vorschläge...Vorschläge
Die Oberminirunde würde sich von Seiten der Ministrantinnen und Ministranten der
gesamten Seelsorgeeinheit wünschen, dass Vorschläge für mögliche Ausflüge und Aktionen einge-
hen, an denen Interesse bestehen würde. 
Meldet euch einfach bei eurer/eurem jeweiligen Oberministrantin bzw. Oberministranten. Wir wür-
den uns freuen!



10

Firmungen 2023
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Angebote für Trauernde

Mariä Himmelfahrt - Kräuterweihe

Aus der Pfarrei St. Johannes der Täufer

Die nächsten Termine für das Trauercafé sind: 
Montag, 31. Juli, 25. September, 30. Oktober, 
27. November jeweils von 15 Uhr - 17 Uhr, hierfür ist keine Anmeldung erforderlich.

Der Herbst-Trauerkurs beginnt am 11. Oktober und findet an 8 darauffolgenden Mittwochabenden 
von 19 Uhr - 20.30 Uhr statt. Hierfür ist eine Anmeldung bei Diakon Michael Weimer Tel. 07431 / 
763869 oder EMail michael.weimer@drs.de oder im Pfarrbüro Tel. 07431 / 73532 , bis zum 30. Sep-
tember 2023 notwendig. Alle Angebote finden in der Vinz - Pflegewerkstatt - Oase statt. 

Jubiläum 10+2 der Vinzentinischen Ersthelfer Albstadt

Bild: Rebecca Reljac / Bistum Würzburg / CC-BY-ND
In: Pfarrbriefservice.de

Mitten im Hochsommer feiert die katholische Kirche 
das älteste Marienfest der Christenheit - Mariä Him-
melfahrt.  Die Segnung von Kräutern und Wildblumen 
ist ein altes Brauchtum. Die Heilkraft vieler Kräuter war 
den Menschen seit alters her bekannt, und man führte 
diese Heilkraft auf Gottes Segen und auf die Fürspra-
che der Muttergottes zurück.  
Auch dieses Jahr wird in unserer Kirchengemeinde 
wieder die Kräutersegnung gefeiert. Dazu bieten wir 
einige wenige Kräuterbuschen gegen eine Spende für 
Sie bereit. Gerne können Sie Ihren eigenen Strauß mit 
Wildblumen und Heilkräutern mitbringen, der dann im 
Gottesdienst gesegnet wird. 
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Die vergangenen 12 Jahre in Bildern
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Festprogramm zum Jubiläum am 24.9.2023 in Lautlingen
in der St. Johannes der Täufer Kirche und der Vinz – Pflegewerkstatt – Oase 

10.30 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche 
Vinzentinerpater Norbert Ensch CM und Pater Andreas Müller CM

Barmherzige Schwestern aus Untermarchtal
Mitwirkend: An der Orgel Kirchenmusikdirektor a.D. Rudolf Hendel und der

Kirchenchor St. Elisabeth unter der Leitung von Dekanatsmusikerin Theresa Hinz

14 Uhr: Einweihung und Tag der offenen Tür in der  
Vinz – Pflegewerkstatt – Oase 

17 Uhr: Benefizkonzert in der St. Johannes der Täufer Kirche
Tenor Johannes Petz Staatsoper Stuttgart

Kirchenmusiker Hans-Peter Merz
Kirchensinger Lautlingen unter der Leitung von Sigrun Pfeil

Vinz-Impulse von Schwester Marzella Krieg

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Für Kinder ist der Vinz-Streichelzoo und die Wiese mit einigen Überraschungen geöffnet.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen

Vinzentinische Ersthelfer Albstadt

Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist mir eine besondere Ehre, die Schirmherrschaft zur Einweihung der Vinz-Pflegewerkstatt-
Oase in Albstadt-Lautlingen inne haben zu dürfen.
Jesus hat uns zur „metanoite“ aufgerufen und uns ermutigt, umzudenken. Die Vinz-Oase ist ein 
einzigartiges Symbol neuer, kreativer Wege in der Pflege und Betreuung mit wärmender Strahlkraft.
Vinzenz von Paul, 1732 von Papst Clemens XII heiliggesprochen, ist der Begründer der neuzeitli-
chen Caritas, also der Nächstenliebe und Solidarität mit Menschen, die unserer Unterstützung und 
Begleitung bedürfen.
Sein Leben widmete er der Armenfürsorge und Krankenpflege. Er handelte im Sinne der Botschaft 
Jesu, der uns aufforderte zur Barmherzigkeit. Barmherzig ist, wer Not sieht und hilft. 
Angesichts des Vernichtungskrieges Putins und der über 110 Millionen Migranten weltweit, der 
anhaltenden Extremwetterereignisse mit Dürre, Wald- und Wiesenbränden und der Lebensmittel-
knappheit ist es unsere moralische Pflicht, zu helfen, Anteil zu nehmen und tätig beizustehen.
Vor dem Hintergrund, dass durch den demographischen Wandel die Zahl der Pflegebedürftigen 
stetig wächst und wir bis zum Jahr 2035 über 500.000 Personen in der Pflege be-
nötigen, wird uns die Bedeutung und Dramatik in der Pflege und Betreuung be-
wusst. Umso mehr haben Diakon Michael Weimer und alle Menschen, die sich
dem Leitsatz des Vinzenz von Paul „Liebe sei Tat“ verpflichtet wissen, unseren 
herzlichen und gleichzeitig demütigen Dank, unsere allerhöchste Anerkennung
und Respekt verdient.

Mit herzlichen Grüßen
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL

Jubiläum 10+2 der Vinzentinischen Ersthelfer Albstadt
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Vinz-Bewegung „Fit mit Susi“
findet an folgenden Donnerstagen statt:
Am 27. Juli. Im August ist Sommerpause. Weiter geht es im September: Am 14. und 28. Septem-
ber, 12. und 26. Oktober, sowie 09. und 23. November. 
Vinz-Bewegung startet immer um 10.30 Uhr im Schwesternhaus in Lautlingen und endet nach dem 
gemeinsamen Mittagessen.

Vinz Reisen ohne Koffer
In Kooperation mit den Albstädter Senioren- und Pflegeheimen,

der Alten- Krankenpflegeschulen DAA und 
ZAK Ebingen

laden wir vom 26.9.2023 – 28.9.2023 alle Senioren zum Vinz – Reisen ohne Koffer in die Schloss-
scheuer nach Lautlingen ein. Die Reise führt uns in „Die gute alte Zeit“.
Neben einem abwechslungsreichen Programm, wie zum Beispiel Kutschfahrt ins Grüne und lecke-
re Mahlzeiten, bietet das Schlossareal Zeit zur Erholung und zur Begegnung auf ganz besondere 
Weise. Die Veranstaltung ist kostenlos und wird durch Spenden finanziert. 
Anmeldungen bitte bis zum 11.9.2023 bei Diakon Michael Weimer, Tel. 07431 / 763869,
michael.weimer@drs.de oder im Pfarramt Tel. 07431 / 73532.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns verreisen würden.

Vinzentinische Ersthelfer Albstadt

Kindergottesdienst
Das Team um Eva Dittfurth, Sarah Mayer und Franz-Josef Götz bietet parallel 
zum Gottesdienst in regelmäßigen Abständen eine Kinderkirche an. Zunächst 
ist eine Sommerpause bevor es am
Sonntag, den 15. Oktober mit dem Thema „Jesus und der Gelähmte“ 
weiter geht. Herzliche Einladung an alle Kinder!

Aus der Pfarrei St. Margareta

Eine Woche Urlaub in der Bergwelt des Klostertals 

 

FFüürr  FFrreeuunnddee  --  ddiiee  eeiinn  ppaaaarr  TTaaggee    

eettwwaass  zzuussaammmmeenn  eerrlleebbeenn  wwoolllleenn  ooddeerr  ffüürr  

FFaammiilliieenn  mmiitt  uunndd  oohhnnee  KKiinnddeerr    iisstt  ddiiee  WWoocchhee  ooppttiimmaall!!  

 

Unsere Sommerfreizeit im Alpenhof St. Martin 

12.-19. August 2023 
 

kkoosstteennffrreeiiee  ZZuugg--  uunndd  BBuussffaahhrrtt  vvoonn  BBrreeggeennzz  bbiiss  LLeecchh,,  kkoosstteennffrreeiieerr  EEiinnttrriitttt  iinn  mmeehhrreerree  FFrreeiibbääddeerr  

GGeeffüühhrrttee  WWaannddeerruunnggeenn  uunndd  AAuussffllüüggee  

CCoocckkttaaiillbbaarr,,  IImmppuullssee,,  AAbbeennddpprrooggrraammmm......  

 

Klösterle-Verein
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Rezept - Gesundes Joghurteis für heiße Tage

Kühles schmeckt besonders gut, wenn die Temperaturen steigen. Besonders, wenn dieses Jogh-
urteis auch noch gesund ist!

Du brauchst dafür:

• 250 g Sahnejoghurt
• drei Esslöffel Honig oder Agavendicksaft oder Ahornsirup
• acht Muffinformen
• zum Garnieren Obst, Nüsse oder kleine Keksstücke

So wird’s gemacht:

     1. Vermische das Sahnejoghurt
      mit dem Honig oder einem anderen Süßungsmittel

     

     2. Dann gib in jede Muffinform einen großen Esslöffel von  
      deinem gesüßten Joghurt. Damit  kannst du acht Formen  
      füllen.

     3. Jetzt dekorierst du deine Joghurteismuffins nach Lust und
      Laune mit Obst, Nüssen oder kleinen Keksstücken.

     4. Dann ist es Zeit, dein Werk für ein paar Stunden in den  
      Gefrierschrank zu stellen.

     

   
   5. Lass dir das Eis schmecken!

aus: Regenbogen – Katholische Kinderzeitschrift, Nr. 15 – 2020/21, S. 5,
mit freundlicher Genehmigung, In: Pfarrbriefservice.de



16

Rätsel
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Im September

Ökumenischer Tag der Schöpfung: 1. September 2023
Am 1. September begeht die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
den Tag der Schöpfung. Das Motto lautet in diesem Jahr: Damit ihr das 
Leben in Fülle habt, und ist dem Johannesevangelium (10,10) entnom-
men. 
Die Besinnung auf die Schöpfung kann eine Rückkehr zu unserer ei-
genen inneren Fülle sein. Ein Beispiel: Die Erfahrung einer einfachen 
Wanderung durch den Wald bietet uns einen Moment der Stille, der so-
wohl zu einem Perspektivwechsel auf das eigene Leben führen kann, 
als auch zum Bewusstwerden, wie wertvoll die Schöpfung Gottes ist. 
Die Welt ist unser gemeinsamer Organismus, den wir wie unseren ei-
genen Körper schützen sollen.
Naturschutz ist nicht nur für die Mitwelt wichtig, sondern auch ein es-
senzieller Faktor, unsere eigene innere Welt zu schützen.

Kinder und Jugend

Herr, wir bitten dich, schenke den Schulkindern, den Lehrerinnen und den Leh-
rern einen guten Start ins neue Schuljahr.
Herr, wir bitten dich, schenke den Erstklässlern Spaß und viel Freude an der 
Schule. Lass sie bitte immer gesund und mit einem guten Gefühl zur Schule 
gehen.
Herr, wir bitten dich, beschütze diese Kinder und helfe ihnen in schwierigen 
Situationen. 
Herr, wir bitten dich, schenke den Erstklässlern gute Freunde, die immer für sie 
da sind, die mit ihnen spielen, zuhören und sie trösten. 

Im September beginnt schon wieder die Schule. Für ganz viele noch junge Kinder heißt es: Ein-
schulung.
Da kommt Neues, Aufregendes auf sie zu, manche haben auch etwas Angst davor. Vieles, was zur 
Einschulung gehört, sehen Sie auf dem Bild: Ranzen, Hefte, Glo-

Lieber Gott, wir bitten dich, hilf doch auch den Menschen, die unsere Grundschü-
ler begleiten. Gib den Eltern Kraft, den Großeltern, den Paten und den Freunden. 
Hilf, dass alle füreinander da sind und sich auch gegenseitig unterstützen.
Und hilf, dass sich alle an der Grundschule wohlfühlen, hilf den Lehrer/-innen, die 
mit den Kindern arbeiten und dafür Kraft brauchen; hilf, dass gute Gemeinschaf-
ten in den Klassen entstehen und dass alle nicht vergessen, dass du bei ihnen 
bist und sie beschützt.

bus, Lineal, Radiergummi, Bücher, vielleicht auch schon der Com-
puter.
Doch was wirklich wichtig ist – und das nicht nur zum Schulbeginn 
– finden Sie nicht auf der Tafel: Die Liebe der Eltern, ihre Zeit, ihr 
Verständnis, die Zeit zum Trösten und Motivieren, wenn die Kin-
der mal keine rechte Lust haben. Und der feste Vorsatz, nicht zu 
schimpfen, wenn die Noten oder Leistungen der Kinder nicht so 
sind, wie die Eltern es erhofft haben. Die Eltern wissen, dass die Kinder immer ihr Bestes geben.
 Auf der Tafel ist auch Gottes Segen nicht zu finden: Das Vertrauen darauf, dass der gute Gott 
immer mit den Kindern auf dem neuen Weg sein wird, sie behütet und beschützt, auch dann wenn 
sie es mal nicht fühlen oder glauben können. Er geht den neuen Weg mit, und ist immer an unserer 
Seite. Er segnet uns, damit wir alle – Schülerinnen und Schüler, Eltern und Verwandte, Lehrerinnen 
und Lehrer diesen Weg gehen können und wissen, wir gehen ihn nicht alleine. 
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Rückblicke

Die Seniorenausfahrt St. Josef führte im Mari-
enmonat Mai nach Ergenzingen zur Liebfrauen-
höhe. Die feierliche Maiandacht wurde zur Freu-
de der Ebinger Besucher vom ehemaligen Leiter 
der Seelsorgeeinheit, Pfarrer Andreas Gog, ze-
lebriert. Bei Kaffee und Kuchen gab es nette Ge-
spräche mit dem ehemaligen Pfarrer und seiner 
Haushälterin, Frau Sylvia Straub.

Karikaturenausstellung der Hospizgruppe Albstadt im Mai 2023
Im Mai veranstalteten wir, die ökumenisch ambulante Hospizgruppe Alb-
stadt die Karikaturenausstellung zum Thema: Sterben, Tod und Trauer. Die 
Bilder waren einerseits amüsant, jedoch regten sie gleichzeitig zum Nach-
denken an. Wertvoll und erfreulich finden wir, dass diese Ausstellung Ge-
nerationen übergreifend Interesse gefunden hat bei Jugendlichen, genauso 
wie Senioren. Menschen kamen miteinander ins Gespräch.

Barbara Bertrand
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Auch in diesem Jahr bot das Trauerbegleitteam der beiden kirchlichen Sozialstationen St. Vinzenz 
und Diakonie ein Trauer-Wochenende in der Vinz - Pflegewerkstatt - Oase an.
Mit verschiedenen Angeboten hatten die Trauerbegleiter Cathrin Lindner, Victorina Vivas, Brigitte 
Mootz und Diakon Michael Weimer das Wochenende vorbereitet.
Eigens konnte man für dieses Wochenende Wolfgang Dennig und Bali Tollak gewinnen. Bei der 
Gestaltung von „Seelenbrettern“ ließen sich die Teilnehmer darauf ein Gedanken und Gefühle zu 
erforschen, zu sortieren, zu befragen und sich sinnlich mit Farben in Bild auszudrücken. 

Die Kinder der Kindertagesstätte St. Josef 
haben am 28. Juni die Seniorinnen und Senio-
ren mit ihren Vorführungen erfreut.



Italienische Gemeinde
Pfarrbüro 
Frau Montinaro
Dienstag und Donnerstag 
16.30 bis 18.30 Uhr
Telefon: 0 74 32 / 8094930
cci.albstadt@drs.de

Rossberghaus - Telefon: 5 11 10

Telefonseelsorge - Telefon: 08 00 / 1 11 01 11

Psychologische Beratungsstelle für Eltern-, 
Jugend-, Ehe- und Lebensberatung
Träger: Evang. und Kath. Kirche
Bahnhofstraße 26
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon: 0 74 31 / 13 41 80 
Fax: 0 74 31 / 1 34 18 10
kontakt@beratungsstelle-albstadt.de

Kirchenlädle
Sonnenstraße 43
72458 Albstadt-Ebingen
Öffnungszeiten:
Freitags von 10 bis 12 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr
samstags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 8 00 77 55
außerhalb der Öffnungszeiten
über Cafe Früholz, Telefon: 0 74 31 / 26 98

Hausmeister Heilig-Kreuz und Marienheim
Gerhard Timpf, Telefon: 01 51 / 11 63 28 14

Hausmeisterin St. Hedwig
Silvia Überall, Telefon: 01 51 / 26 39 41 73

Klösterle-Verein
Martin Wäschle
Telefon: 0 74 31 / 9  71 46 66
täglich von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Tafelladen
0 74 31 / 9 35 39 22

Redaktionsteam ....... IM BLICK
StJohannes.Lautlingen@drs.de

Redaktionsschluss f. das nächste IM BLICK 
27.10.2023

Kirchenpflege/Verwaltungszentrum
Berthold Stroppel, August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 48 85, Fax: 591 061
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
bstroppel@kvz.drs.de
Sparkasse Zollernalb,
IBAN: DE62 653 512 60 0062 411 644
BIC: SOLADES1BAL

Kindergarten St. Josef
Jennifer Walz 
August-Sauter-Straße 15
Telefon: 0 74 31 / 42 10
www.kiga-stjosef-albstadt.de
StJosef.Ebingen@kiga.drs.de

Kindergarten Heilig-Kreuz
Maria Bühler
Herderstraße 87
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon:  0 74 31 / 34 68
HlKreuz.Ebingen@kiga.drs.de

Kath. Kindertageseinrichtung 
St. Michael
Tina Stengele
Am Schloss 5 
72459 Albstadt-Lautlingen 
Telefon:  0 74 31 / 7 46 47 
LeitungStMichael.Lautlingen@kiga.drs.de

Sozialstation St. Vinzenz
und Nachbarschaftshilfe
Marina Storm
Schalksburgstraße 130
Telefon: 0 74 31 / 7 27 72
info@st-vinzenz-albstadt.de
www.st-vinzenz-albstadt.de

Caritas-Zentrum Albstadt
Volker Reinauer
August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 95 73 20
täglich außer Mittwoch von 9 bis 12 Uhr
Mo./Di. 14 bis 16.30 und Do. 14  bis 18 Uhr

Ökumenische Hospizgruppe Albstadt
Telefon: 01 51 / 50 41 52 92

Trauerbegleitung
Michael Weimer, Telefon: 0 74 31 / 76 38 69

Ansprechpartner der Seelsorgeeinheit
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Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. Er 

lässt mich lagern auf grünen Auen und führt mich 

zum Ruheplatz am Wasser.

Ps 23, 1,2
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